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Kleine Anfrage 367 

der Abgeordneten 

Bauknecht, Lücke, Dr. Vogel, Dn Dresbach und Genossen 


betr. Witterungsschäden in landwirtschaftlichen Betrieben 


Nadi den ergänzenden Richtlinien des Herrn Bundesministers für 
^ Ernährung, Landwirtschaft und Forsten vom 3. Dezember 1956 - II 

Al- 2031 - 268/56 - können Darlehen aus öffentlichen Mitteln 
zur Milderung der Ernteschäden 1954 in verlorene Zuschüsse um- 
gewandelt werden, wenn mit einer Verlängerung des am 31. Dezember 
1956 noch bestehenden Darlehns die Existenzgefährdung nicht be- 
seitigt werden kann, wobei besonders die Höhe der Witterungsschäden 
der Ernte 1955 bzw. 1956 zu berücksichtigen ist. 

Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Hält es die Bundesregierung füV gerechtfertigt, daß nur diejenigen 
Landwirte einen Antrag auf Umwandlung der Darlehen in ver- 
lorene Zuschüsse stellen können, die Öffentliche Mittel in Anspruch 
genommen haben? 

2. Ist die Bundesregierung bereit, zur Beseitigung dieser Härten ent- 
sprechende Mittel zur Verfügung zu stellen, um auch diejenigen 
Darlehen in verlorene Zuschüsse umwandeln zu können, die vc: 
den betroffenen Landwirten in eigener Initiative auf dem freien 
Kapitalmarkt beschafft worden sind? 
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